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SAG Stuttgart Airport Ground Handling GmbH 

Auftaktverhandlungen bei der SAG - 
Schwieriger Start – Angebot steht aus! 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 
 
am 23. Oktober 2019 hat der dbb gemeinsam mit der Gewerkschaft ver.di 
die Auftaktrunde zu den Tarifverhandlungen bei der SAG geführt und den 
Arbeitgebern die Forderungen vorgestellt und erläutert. 
 
Erhebliche Steigerung des Entgeltes und Anhebung des GLL gefordert 
Eine unserer Kernforderungen ist die deutliche Anhebung der Stundenlöhne im 
mindestens zweistelligen Prozentbereich. Zudem haben wir den Arbeitgebern 
erläutert, dass die Entgelttabelle im Sinne der Beschäftigten weiterentwickelt und 
neu justiert werden muss. Daneben sind weitere wichtige Punkte für uns eine 
stärkere Berücksichtigung der Seniorität, die Anhebung des GLL und die Erhö-
hung der Zuschläge, insbesondere für Sonn- und Feiertagsarbeit, aber auch die 
Einführung von Überstundenzuschlägen. 
 
Spürbare Entlastung der Beschäftigten verlangt 
Vor dem Hintergrund, dass die physischen Belastungen und das Arbeitsvolumen 
der Beschäftigten stetig steigen und viele Beschäftigten bereits jetzt am Limit ar-
beiten, müssen sich die Arbeitsbedingungen deutlich verbessern. Hier fordern wir 
spürbare Entlastungen der Beschäftigten, zum Beispiel durch Einführung von 
mehr Entlastungstagen und einer besseren Schichtverteilung. Generell werden 
Veränderungen verlangt, die eine bessere Planbarkeit und familienfreundlichere 
Gestaltung der Arbeitszeit ermöglichen. 
 
Arbeitgeber weist Forderungen zurück 
Die Arbeitgeberseite hat die Forderungen als vollkommen überzogen bezeichnet 
und als deutlich zu hoch und nicht praktikabel zurückgewiesen. Die Arbeitgeber 
haben angekündigt, die Forderungen zunächst in ihren Gremien intern zu bewer-
ten. Ein eigenes Angebot wurde uns nicht vorgestellt. 
 
Die Verhandlungen werden am 26. November 2019 fortgesetzt. Wir haben hier 
deutlich gemacht, dass wir bis zu diesem Termin ein Signal für die Beschäftigten 
mit einem entsprechenden Angebot vom Arbeitgeber erwarten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir kämpfen für die Mitglieder der komba! 
Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 

 
 
 
 
 
 
 
 

dbb und komba helfen! 
 

Als Mitglied der Kommunalgewerkschaft komba ist Ihnen eine fachkompetente 
Vertretung Ihrer Interessen ebenso sicher wie die sachkundige Beratung bei Prob-
lemen am Arbeitsplatz. Ihre ehrenamtlichen komba Kolleginnen und Kollegen 
kennen die Fragen und Probleme in den Kommunen und Betrieben, denn sie ar-
beiten selber dort. Rechtsberatung und Rechtsschutz durch Spezialisten, Informa-
tion und Seminarangebote sind nur einige weitere Leistungen. komba ist die 
Kommunalgewerkschaft der kurzen Wege: Ob nun zu der Kommunal- und Lan-
despolitik, den kommunalen Arbeitgebern, zu den Betrieben oder zu Ihnen. Aber 
das ist noch nicht alles: Der dbb tritt als eigenständiger Tarifpartner machtvoll den 
Arbeitgebern von Bund, Ländern und Kommunen gegenüber - und setzt, wenn es 
sein muss, Forderungen auch mit Streiks durch. komba und dbb zusammen bie-
ten also beides: individuelle, praxisbezogene Hilfe und Unterstützung im berufli-
chen Alltag genauso wie eine konsequente, kämpferische Interessenvertretung 
auf höchster Ebene. Nähe ist unsere Stärke - und unsere Stärke ist Ihnen nah. 
Weitere Informationen: www.komba.de 
 

 

 

Hintergrund 
Der erste Tarifvertrag bei der SAG GmbH, der vom dbb für die komba 2013 
ausgehandelt worden war, wurde zuletzt im Jahr 2017/2018 neugestaltet. Die-
ser Tarifvertrag läuft nun nach Kündigung durch den dbb zum 31. September 
2019 aus. Die dringend nötigen weiteren Verbesserungen bei den Arbeitsbe-
dingungen sollen im Rahmen neuer Tarifverhandlungen durchgesetzt werden. 
 
Die Tarifverhandlungen hierzu haben am 23. Oktober 2019 begonnen. 
 

http://www.komba.de/

